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BEZIRKSLIGA WEST UFR.

TG Höchberg
vs. SpVgg Giebelstadt

Sa. 08.11.2025 - 14:00 Uhr 
Waldsportplatz

A-KLASSE WÜRZBURG 1
(SG 1) TGH/Waldbüttelbrunn

vs. TSV Gerbrunn 2
Sa. 08.11.2025 um 11.45 Uhr 

Waldsportplatz Höchberg  

B-KLASSE WÜRZBURG 4

(SG 2) TGH/Waldbüttelbrunn vs.
(SG2) Eußenheim-Gambach 2

So. 09.11.2025 um 14.00 Uhr 
Waldsportplatz Höchberg
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Heutige 

Ballspende:
 

FREIE

KFZ-WERKSTATT

HÖCHBERG

*** TITELSTORY*** 
HEUTE MIT LOUIS KUSAN

-->   VIEL SPASS BEIM LESEN
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herzlich willkommen am Waldsportplatz - zu einem 
weiteren mit Spannung erwarteten Derby. Ein beson-
derer Gruß geht an die Unparteiischen und unsere 
heutigen Kontrahenten aus Giebelstadt, die im Be-
zirksliga-Klassement knaoo vor der Mannschaft von 
René Grimm rangieren.
Im vergangenen Sommer standen sich unsere 
Blau-Weißen und die Gelb-Schwarzen aus dem Würz-
burger Süden bekanntlich am zweiten Spieltag der 
Saison 2025/26 gegenüber, und damals siegten die 
Kracken durch ein spätes Tor von Tom Hochstein mit 
dem angeblich knappsten aller Ergebnisse.
Dass hernach in der Mainpost die Giebelstädter Sicht-
weise zu lesen war, dass die TGH quasi mit allen gu-
ten Fußballgeistern im Bunde gewesen sei, machte 
den Kracken-Anhang schmunzeln, hatte er doch eine 
Feldschlacht mit offenem Visier und auf absoluter Au-
genhöhe gesehen.
Zwischenzeitlich hat sich Giebelstadt unter anderem 
mit dem erfahrenen Steffen Barthel verstärkt und 
weiß zudem ja mit Steinmetz und Krebelder zwei wei-
tere Akteure in ihren Reihen, die FußballexpertInnen 
nicht auf Bezirksliganiveau, sondern wesentlich hö-
herklassig verorten würden.
Dieser "Triple-Threat" (dreifachen Bedrohung) wird 
Höchberg heute mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung entgegentreten (müssen), nachdem 
man bereits in den vergangenen beiden Partien im 
Mannschaftsverbund vorzüglich zusammenarbeitete.
Und dies war vor allem in Elsenfeld kein "Selbstläufer", 
auch wenn die Spessartler sich mittlerweile fest auf 
dem letzten Tabellenplatz etabliert haben. Schließ-
lich reiste unsere Erste Mannschaft nicht nur mit dem 
Druck, diese "Pflichtaufgabe" unbedingt erledigen 
zu müssen, gen Westen, sondern auch mit einer tau-
sendprozentig unnötigen bzw. ärgerlichen 1:2-Nie-
derlage gegen Pflaumheim im Gepäck.
Doch dominierten die Gäste das Spiel von Alpha bis 

Omega und belohnten sich - endlich - selbst mit ei-
nem halben Dutzend Toren und vielen weiteren ge-
lungenen Aktionen.
Eine Woche später ging es bereits in die Rückrunde, 
wo zunächst als Auftaktgegner die Reserve des WFV 
wartete. Glücklicherweise brachten unsere Jungs 
diesmal eine ungleich bessere Leistung als vor einem 
halben Jahr, als man mit 1:2 den Kürzeren gezogen 
hatte.
Vor sechs Tagen führte Höchberg einen 45-minütigen 
Abnutzungskampf mit den Mainauern und schlug 
dann im zweiten Abschnitt ein ums andere Mal eis-
kalt zu. Ein Sonderlob verdiente sich einmal mehr 
Micky Mehari, der auch von den körperlich scheinbar 
überlegenen Würzburger Verteidigern nie auch nur 
im Ansatz zu kontrollieren war. Weiter so, Micky - du 
bist die quintessenzielle Verkörperung eines Unter-
schiedsspielers!
 Freilich hätte  beim Stand von 2:0 - unnötigerwei-
se - noch einmal Hektik drohen können, als die Null-
Vierer einen Elfmeter zugesprochen bekamen. Oleks 
Bjeljajev parierte jedoch glänzend und legte damit 
den Grundstein für den letztlich völlig ungefährdeten 
4:1-Erfolg, der es der TGH ermöglicht, mit breiter Brust 
ins heutige Spiel zu gehen.
Gleiches gilt für unsere Zweite Mannschaft, die SG mit 
Waldbüttelbrunn, die auch die Hürden Gramschatz 
und Estenfeld II nahm und selbstredend heute gegen 
Gerbrunn II klar favorisiert in den Ring steigt.

Liebe Gäste, liebe Kracken

Ralph Gerlich
Stadionsprecher

TG Höchberg Fußball e.V.
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BEZIRKSLIGA WEST SAISON 2025/2026 BEZIRKSLIGA WEST SAISON 2025/2026

 UNSER „KRACKEN-KADER“   SPVGG GIEBELSTADT
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  SCHIEDSRICHTER:	  DEAN	            XHAFERAJ	 (TV AB-SCHWEINHEIM)

  ASSISTENTEN:	  BEDIRHAN	           ALTUNSOY	 (FC SÜDRING-AB)
	  
  ASSISTENTEN:	  JAN	             SCHEIFELE	 (TV AB-SCHWEINHEIM)

SCHIEDSRICHTERTEAM BEI DER PARTIE  
AM 08.11.2025 GEGEN SPVGG GIEBELSTADT
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            SEIEN SIE FAIR  ZU ALLEN
SPIELERN UND 
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ABWEHR
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MITTELFELD

Andreas Binner		   Johannes Büser		
Joel Krüger

TRAINERTEAM

Sebastian	 Drescher
Max	 Endres
Hendrik	 Pregitzer
Simon	 Schmitt

Sandro	 Spanheimer
Christian	 Steinmetz
Tim	 Witzke

Edmon	 Ajdari
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Spielertrainer:  Christian Steinmetz Trainer:   	       Martin Lang 
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Silas	 Krebelder
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STURM

WIR BRAUCHEN

 "KRACKENPOWER 

SEID UNSER  2. MANN!

Jens
Kollert

TW-Trainer
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 AKTION RASENPATENSCHAFT

Für einen Betrag von 
25,00 €/pro Feld für die  

Saison 25/26 können Sie 
Pate für ein Feld werden 
und so den Verein unter-

stützen.

Haben sie noch weitere 
Fragen oder möchten sie 

Pate werden?

Ansprechpartner: 
Konrad Harant oder 

Sebastian Genheimer helfen 
Ihnen gerne weiter und 

nehmen Ihre Unterstützung 
gerne entgegen.

Wir freuen uns über Ihre 
Unterstützung!

»PATE WERDEN«
MACH
MIT!

Heute findet das letzte Heimspiel unserer 
1. Mannschaft im Jahre 2026 statt.

 
Daher möchten wir uns an dieser Stelle, 
bei allen Förderern, Sponsoren, Mitglie-

dern, Unterstützern und Helfern ganz 
herzlich für die Unterstützung bedanken

WIR HOFFEN SIE SIND AUCH IM JAHRE 
2026 WIEDER AN UNSERER SEITE!

ZUM VORMERKEN:

Am 22.11. findet noch das Kreispo-
kal-Halbfinale statt. Stand jetzt findet dies 
bei Neuhütten-Wiesthal statt. Sollte der 
Platz dort nicht bespielbar sein, wird das 
Spiel kurzfristig nach Höchberg verlegt.
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1. MANNSCHAFT BEZIRKSLIGA WEST 2025/2026

 TABELLE + SPIELTAGE
 16. SPIELTAG	 (SO. 02.11.2025)
TSV Rottendorf	 -	 SSV Kitzingen		  2 : 1
SpVgg Giebelstadt	 -	 SV Birkenfeld		  2 : 3
TuS Röllbach	 -	 SV Kürnach		  2 : 1
TSV Lohr		  -	 TSV Heimbuchenthal	 3 : 0
FV 05 Helmstadt	 -	 Hösbach-Bahnhof		  0 : 5
Vikt. Mömlingen	 -	 TSV Unterpleichfeld		  0 : 6
Elsava Elsenfeld	 -	 TSV Pflaumheim		  1 : 3
Würzburger FV 2	 -	 TG Höchberg		  1 : 4

 18. SPIELTAG	 (SA.+ SO. 15. + 16.11.2025)
TuS Röllbach	 -	 TG Höchberg		  Sa.
TSV Rottendorf	 -	 TSV Heimbuchenthal	 Sa.
SpVgg Giebelstadt	 -	 TSV Pflaumheim		  Sa.
TSV Unterpleichfeld	 -	 SSV Kitzingen		  So.
FV 05 Helmstadt	 -	 SV Birkenfeld		  So.
TSV Lohr		  -	 SV Kürnach		  So.
Würzburger FV 2	 -	 Elsava Elsenfeld		  So.
Vikt. Mömlingen	 -	 Hösbach-Bahnhof		  So

 17. SPIELTAG	 (SA.+ SO. 08. + 09.11.2025)
SV Birkenfeld	 -	 TuS Röllbach		  Sa.
TG Höchberg	 -	 SpVgg Giebelstadt	 Sa.	
SV Kürnach	 -	 FV 05 Helmstadt		  Sa.
SSV Kitzingen	 -	 Elsava Elsenfeld		  So.	
Heimbuchenthal	 -	 Vikt. Mömlingen		  So.
Hösbach-Bahnhof	 -	 TSV Lohr			   So.
TSV Unterpleichfeld	 -	 TVS Rottendorf		  So.
TSV Pflaumheim	 -	 Würzburger FV 2		  So.
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 FAKTEN GEGNER:  SPVGG GIEBELSTADT

 VEREINSANSCHRIFT

SpVgg Giebelstadt	          Am Güßgraben1, 97232 Giebelstadt

 VEREINSDATEN

Gründung		  1926
Farben			   gelb-schwarz
Internet:			   www.spvgg-giebelstadt.de

 

 SAISONINFORMATIONEN

Saisonziel:		  sicherer Mittelfeldplatz
Meisterfavorit:		  SV Kürnach 
 

 FORMBAROMETER DER LETZTEN 2 SPIELE

       Ergebnisse:		   	 Torverhältnis:

4 Siege				    12 geschossene Tore
0 Unentschieden			   07 Gegentore
2 Niederlagen			 

mit gemütlicher Terrasse

Genießen Sie unsere Atmosphäre bei  
deutschen und griechischen Spezialitäten

Auf Ihren Besuch freut sich 
Fam. Michael Vassilou

Öffnungszeiten täglich 
(außer mittwochs) von
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr

Rudolf-Harbig-Platz 3 
97204 Höchberg
TEL.: 0931 40 74 47
www.restaurantmainland.de

UNTERSTÜTZUNG
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  (SG1) TG HÖCHBERG 2/TSG WALDBÜTTELBRUNN SIEGT DEUTLICH IN ESTENFELD      (BERICHT: ARNE MEISSNER)	

(SG1) TGH 2 / WABÜ A-KLASSE WÜ 1 -  2025/2026

 TABELLE 
 14. SPIELTAG	 (SONNTAG, 02.11.2025)

TSG Estenfeld 2	 -	 (SG) TGH 2/Wabü		  0 : 5
TSV Gerbrunn 2	 -	 SV Maidbronn 2	  	 2 : 1
TSV Eisingen 2	 -	 SV Kist			   abg.
TSV Lengfeld 2	 -	 SV Oberdürrbach		  3 : 2
SV Bergtheim	 -	 SC Lindleinsmühle		  0 : 2
DJK/SV Gramschatz	 -	 TSV Grombühl 2		  2 : 7
spielfrei:			   DJK/SV Gramschatz

 16. SPIELTAG	 (SONNTAG , 16.11.2025)

TSV Eisingen 2	 -	 SV Maidbornn 2	               12:00 Uhr
TSV Lengfeld 2	 -	 SC Lindleinsmühle	               12:00 Uhr
TSG Estenfeld 2	 -	 DJK/SV Gramschatz	               12:00 Uhr
TSV Gerbrunn 2	 -	 TV Grombühl 2	               12:00 Uhr
SV Oberdürbach	 -	 (SG) FSG Leinach	               14:00 Uhr
SV Bergtheim	 -	 (SG) TGH 2/Wabü	               14:00 Uhr
spielfrei:			   SV Kist

 15. SPIELTAG	 (SA. + SO. , 08./09.11.2025)

(SG) TGH 2/Wabü	 -	 TSV Gerbrunn 2	               11:45 Uhr
SV Maidbronn 2	 -	 SV Bergtheim	              11:45 Uhr
TSV Grombühl 2	 -	 TSG Estenfeld 2	              12:00 Uhr
(SG1) FSG Leinach	 -	 DJK Gramschatz	              14:00 Uhr
SC Lindleinsmühle	 -	 TSV Eisingen 2	              14:00 Uhr
SV Kist		  -	 TSV Lengfeld 2	              14:00 Uhr
spielfrei:			   SV Oberdürrbach

 Zum Auftakt der Rückrunde trat die zweite Mann-
schaft aus Höchberg auswärts in Estenfeld bei deren 
Zweitvertretung an. Von Beginn an war klar, dass die 
Gäste hochkonzentriert und mit einem klaren Plan 
ins Spiel gingen. Höchberg übernahm sofort die 
Kontrolle, setzte den Gegner gemäß Matchplan un-
ter Druck und ließ Ball und Gegner laufen. Die Gast-
geber zogen sich weit in ihre eigenen Hälfte zurück 
und suchten vergeblich das Glück in zufälligen Kon-
ter.
 
Bereits in der Anfangsphase erspielten sich die 
Gäste die ersten Chancen. Nach einer druckvollen 
Anfangsviertelstunde fiel schließlich das verdiente 
1:0 für Höchberg durch Captain Silas, das die Über-
legenheit auch auf die Anzeigetafel brachte. Auch 
nach der Führung blieb Höchberg ruhig und sou-
verän, trotz einiger Reibereien im Mittelfeld. Immer 
wieder wurden Angriffe geduldig vor allem über die 
Außen aufgebaut, bis sich die Lücke auftat. Kurz vor 
der Pause erhöhte Semin auf 2:0, was den Spielver-
lauf treffend widerspiegelte. Man hätte sogar noch 
mehr Tore bis dahin schießen können.
 

Nach dem Seitenwechsel änderte sich wenig: Höch-
berg blieb spielbestimmend, kombinierte sicher 
und zeigte eine geschlossene Mannschaftsleistung. 
Estenfeld konnte kaum zwingende Chancen heraus-
spielen. Stattdessen nutzten die Gäste ihre Domi-
nanz und legten im zweiten Durchgang noch ein-
mal nach. Mit dem 3:0 durch Marcel Bauer (drittes 
Tor in den jeweils letzten drei Spielen!) war die Par-
tie endgültig entschieden. In der zweiten Halbzeit 
konnten außerdem die Torchancen nochmal besser 
verwertet werden und so erhöhten Silas und Marcel 
Böhm zum 5:0-Endstand.
 
Die gesamte Mannschaft und das Trainerteam wün-
schen an dieser Stelle Semin gute und schnelle Ge-
nesung. Nach einem heftigen Zusammenprall mus-
ste er ausgewechselt werden.
 
Unter dem Strich ist die SG1 erfolgreich in die Rück-
runde mit einer sehr geschlossenen und souverä-
nen Mannschaftsleistung gestartet, die Spaß auf 
mehr machen - sowohl für die beteiligten Akteure 
als auch für die Fans. Das konnte man an diesem 
Sonntag überall spüren. 
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 BALLSPSPENDEN SAISON 2025/2026

TUS 
RÖLLBACH

SPVGG 
GIEBELSTADT

SSV 
KITZINGEN

WÜRZBURGER
FV 2

TSV 
PFLAUMHEIM

SV
BIRKENFELD

WOLFGANG
KNÖS

BÜRGERMEISTER
ALEXANDER

KNAHN

FREIE KFZ-WERKSTATT
HÖCHBERG

TSV 
LOHR

FV 05
HELMSTADT

ELSAVA 
ELSENFELD

ADOLF
GENHEIMER

TSV
ROTTENDORF

VIKTORIA
MÖMLINGEN

ELSAVA 
ELSENFELD

MARTIN
GUCKENBERGER

TSV
HEIMBUCHENTHAL

TSV
UNTERPLEICHFELD II

SV
KÜRNACH

SPVGG 
HÖSBACH- BAHNHOF

STEFAN
HEBLING

  

WINNI
FEUCHTER

»WIR WÜRDEN UNS FREUEN, WENN SIE UNS MIT EINER BALLSPENDE 

UNTERSTÜTZEN WÜRDEN. 

SPRECHEN SIE UNS AN!«

KONRAD HARANT & SEBASTIAN GENHEIMER

MÜLLER´S
BRILLENSTUDIO

FAMILIE PESCE
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»WIR WÜRDEN UNS FREUEN, WENN SIE UNS MIT EINER BALLSPENDE 

UNTERSTÜTZEN WÜRDEN. 

SPRECHEN SIE UNS AN!«

KONRAD HARANT & SEBASTIAN GENHEIMER

 INTERNET

Besuchen Sie auch unsere Social-Media-Kanäle 
oder unsere Homepage.

Hier erfahren sie interessante Neuigkeiten zu 
unseren Aktiven- oder Jugendmannschaften.

WWW.FACEBOOK.COM/TGHOECHBERG

WWW.INSTAGRAM.COM/TGHOECHBERG

WWW.HOECHBERG-FUSSBALL.DE

NOCH KEINE GESCHENKIDEE?
Die neuen exklusiven TGH-Fanschals sind ab sofort 

für einen Preis von € 19,19 bei allen Heimspielen 
und online verfügbar

Schreiben Sie uns auch gerne eine Email unter: 
kontakt(at)fussball.tg-hoechberg.de

oder sprechen Sie uns an (Sebastian Genheimer)
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UNSER NEUER OFFENSIVER LINKSFUSS - LOUIS KUSAN

Frage: Erzähle unseren LeserINnen bitte, wie du zur TGH 
kamst – Stichwort WG …
Louis: Mein Mitbewohner Peter [Kohlhepp, Anm. d. 
Red.] spielt in der Mannschaft und ich habe so nach 
und nach einige der anderen Jungs kennen gelernt. Für 
mich ist der Wohlfühlfaktor in einer Mannschaft sehr 
wichtig, weil ich mich fußballerisch nur dann gut fühle, 
wenn ich mich in der Mannschaft wohl fühle. Deshalb 
war für mich klar, dass wenn ich von der Heimat weg 
wechsle, erstmal nur die TGH in Frage kommt. Dass nun 
das alles so gut funktioniert hat, ist natürlich cool für die 
WG :)

Frage: Beim Test in Heidingsfeld gelangen dir zwei Tore 
und ihr als Mannschaft überzeugte in den bisherigen 
Pokalrunden, in Punktspielen tatet ihr euch allerdings 
immer wieder schwer. Ist die – oft schlechtgeredete – 
Bezirksliga stärker als der Ruf?
Louis: Ich glaube, wer nach 15 Spielen auf dem 13. 
Tabellenplatz steht, steht da nicht zu Unrecht; das liegt 
in meinen Augen aber nicht an der Stärke der anderen 
Teams, sondern an der eigenen Cleverness, die wir 
manchmal haben vermissen lassen. Es waren schon so 
viele „50:50-Spiele“, in denen wir größtenteils das Spiel 
gemacht haben, aber einfach in kurzen Momenten das 
Match hergeschenkt haben ... Angesichts dessen, was 
wir können, was wir jede Woche im Training zeigen und 

auch schon teilweise in den Spielen gezeigt haben, gibt 
es in meinen Augen wenige Teams, die uns deutlich 
überlegen sind. Aber es gehört dann auch mal dazu, 
ein enges Spiel für sich zu entscheiden oder zumindest 
mal nicht abzugeben. 

Frage: Du hast in Hessen bereits höherklassig gekickt. 
Fasse bitte deine Laufbahn vor der Station Höchberg 
zusammen.
Louis: Ich bin in Homberg in Nordhessen aufgewachsen 
und habe da im Kreis Kassel meine Stationen gehabt. 
Nach den beiden A-Jugend-Jahren, die mit Corona 
jeweils ganz früh in der Saison abgebrochen wurden, 
habe ich in Würzburg angefangen zu studieren und 
weiter in der Heimat gespielt, durch eine schwere 
Hüft- und eine schwere Knieverletzung jedoch jeweils 
fast ein Jahr pausieren müssen. Dieses Frühjahr habe 
ich mich dann aber zurückgekämpft und jetzt dann im 
Sommer entschieden, dass ich mich gut genug fühle, 
um bei der TGH anzufangen.

Frage: Ihr Stürmer habt ja oft nur wenige Momente, in 
denen ihr glänzen könnt. Einer davon war deine Chan-
ce gegen Lohr. Spürt man in solchen Augenblicken den 
Druck oder handelt man instinktiv?
Louis: Ich erinnere mich nicht so gern an das Spiel 
zurück. Ich muss sagen, die Stürmerposition ist für mich 
ein wenig Neuland, denn ich habe davor eigentlich 
immer hinter der Spitze gespielt. Ich glaube, am meis-
ten Druck mache ich mir selbst, sowohl vor als auch 
nach solchen Situationen. Aber in Torraumsituationen 
handelt man eigentlich immer aus Instinkt. Ich hatte 
auch in anderen Spielen Situationen, die ich im Nachhi-
nein anders gelöst hätte, aber ich bin immer noch jung 
und lerne dann dazu. In der Rückrunde funktioniert es 
sicherlich besser. 

Frage: Im Pokal bei den Freien Turnern gelang dir ein 
wichtiger und schöner Treffer – doch dann musstest du 
verletzt ausscheiden. Wie schaffst du es, nach solchen 
Rückschlägen positiv zu bleiben?

Seit Saisonbeginn schnürt bei der TGH wieder 

einmal „offensiver Linksfuß“ die Fußballstiefel: 

Louis Kusan, der Bub‘ aus dem schöne‘ Hes-

se’land, der jüngst in Elsenfeld seinen ersten 

Punktspieltreffer im Dress der Kracken erzielte. 

Höchste Zeit für ein Krackenecho-Interview!

Der "eingesprungene 
Kusan"
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UNSER NEUER OFFENSIVER LINKSFUSS - LOUIS KUSAN

Louis: Zum Glück war das – wie erwähnt – nicht meine 
erste Verletzung und auch nichts Dramatisches. Und die 
Reha nach der Knieverletzung hatte mich ein bisschen 
gelehrt, das Vertrauen in den eigenen Körper zu ent-
wickeln. Ich sollte dennoch ab und zu vielleicht ein 
bisschen mehr auf Warnsignale hören. Ich habe damals 
nämlich zu früh wieder angefangen zu trainieren und 
dann hat die Muskulatur gleich wieder eine Reaktion 
gezeigt, wodurch sich die Heilung um zwei Wochen 
nach hinten verschob. 

Frage: Ein weiteres unerfreuliches Thema: Unfairness 
von Gegenspielern. So wurdest du vor ein paar Wochen 
bei den Kitzinger Siedlern von deinem Gegenspieler 
permanent auf unterirdischstem Niveau beleidigt – und 
bist dennoch cool geblieben. Woher hast du deine 
Seelenruhe?
Louis: Mein Ausbilder bei der Ablegung der B-Lizenz hat 
immer gesagt: „Wer seine eigenen Emotionen nicht im 
Griff hat, kann niemandem um sich herum helfen“. Das 
ist zwar eigentlich auf die Trainer-Rolle bezogen, aber 
das finde ich als Spieler genauso wichtig. Schlechte 
Emotionen können einem „ein Spiel verlieren“, und des-
halb ist es umso wichtiger, damit umgehen zu können. 
Emotionen und kleine Nickligkeiten sind zwar wichtig 
und machen Fußball ja auch irgendwie aus, aber man 
sollte die Situation schon einschätzen können. 

Frage: In Elsenfeld dann dein Treffer0 zum 0:3 – der 
Beginn einer Kusan-Torserie?
Louis: Ehrlicherweise ist es mir egal, wer die Tore macht, 
die Hauptsache war, dass wir sie machen. Tore tun 
einem Angreifer natürlich immer gut und sorgen für 
Selbstvertrauen, aber wenn ich die restliche Saison kein 
Tor mehr schieße und wir dafür jedes Spiel gewinnen, 
nehme ich das absolut in Kauf. Aber klar, eine Torserie 
hilft natürlich der Mannschaft weiter ;)

Frage: Was ist für euch tabellarisch in der Rückrunde 
drin?
Louis: Ich bin der Meinung, wir sollten uns nicht zu sehr 
verrückt machen und nicht auf die Tabelle schauen. 
Die Spiele in der Liga sind Woche für Woche speziell: Es 
kommen viele Ergebnisse zustande, die man absolut 
nicht vorhergesehen hat und jeder punktet irgendwie 
gegen jeden. Deshalb heißt es ab jetzt einfach, unser 
„Ding zu machen“, jede Woche die Aufgaben zu lösen, 
dann werden wir von ganz allein „klettern“. Die Rele-
gationsränge wollen wir jetzt in den nächsten Wochen 
so schnell es geht verlassen und wenn die angespro-
chenen 50:50 Spiele gewonnen werden, sehe ich uns 
leistungstechnisch im Mittelfeld. 

Frage: Hast du ein fußballerisches Vorbild und wenn ja 
warum ihn/sie?
Louis: Ich muss sagen, ich hatte jetzt nie so ein krasses 
Vorbild, von dem ich mir Bilder an die Wand gehängt 
habe, aber ich mag Kevin de Bruyne als Fußballer sehr. 

Diese Fähigkeit, ein Spiel zu lesen und zu lenken, haben 
nicht so viele, und das hat mich schon immer sehr 
beeindruckt. 

Frage: Wo siehst du dich in fünf Jahren – beruflich und 
sportlich?
Louis: Ich bin aktuell im letzten Jahr meines 
Lehramtstudiums; demnach kommt es auch so ein 
bisschen drauf an, wo mich das Ministerium im Refe-
rendariat hinschickt. Für mich ist München noch so ein 
kleiner Traum, weil da auch ein Großteil meiner Familie 
herkommt und ich die Stadt einfach liebe. Sportlich 
hoffe ich einfach, dass ich gesund bleibe und mein 
Körper noch ein paar Jahre mitmacht. 

Ralph: Das hoffen wir auch – und dass du deine 
pädagogische Leidenschaft ganz in der Nähe ausleben 
kannst und uns am Waldsportplatz noch lange erhalten 
bleiben wirst!

Jubeln(d) sehen wir ihn am 
liebsten.  Bitte mehr davon!

Louis gibt es nicht nur filigran - 
er kann es auch kämpferisch!
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VORSTELLUNG - LOUIS KUSAN

Name: 
Louis Kusan

Alter:
23 Jahre

Beruf: 
Student

Lieblingsposition:		  alles vor der 
				    Abwehrkette

sportl. Vorbild:		  Lucas Schmitt

Stärken			   linker Fuß
Schwächen			   "3er Mann", Bus fahren

bei der TGH weil		  viele Freunde 
				    einfach geiler Verein

schönstes Ereignis		  Bänderriss im "Eckle"
bei der TGH			 

  
bisherige		  KSV Hessen Kassel 
Vereine		  TSV Wabern 
			   FC Homberg 

Lieblingsgericht:	 Pasta

Lieblingsgetränk:	 Weizen

Hobbys:		  alle Ballsportarten 
			   die es gibt

Lebensmotto:	 One Day or Day One 

#GEMEINSAMMEHRERREICHEN
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(SG2) TGH 3 / WABÜ 2 B-KLASSE WÜ 4 -  2025/2026

 TABELLE  14. SPIELTAG	 (SONNTAG 02.11.2025)

FC Thüngen	 -	 (SG2) FSG Leinach   		      1 : 4
Laudenb.-Himelst.	 -	 (SG) TGH3/Wabü 2		       abg.
(SG) Trennfeld/Erlenb.2	-	 Bergrothenf./Hafenlohr 2	      0 : 1
Eußenheim-Gamb.2	-	 TV Marktheidenfeld 2	      abg
Roßbr.-Mädelh./Uet.	-	 SG Bischbrunn 	 verlegt auf 22.11.
spielfrei:			   (SG1) Unteraltertheim2/Gerchsheim 2
spielfrei:			   (SG1) Gramschatz/Rimpar 3

 16. SPIELTAG	 (SA. + SO. 15./16.11.2025)

FC Thüngen 2	 -	 (SG2.) Bischbrunn/Obernd. 2   14:00 Uhr
Bergrothenf./Hafenl.-	 (SG2) FSG Leinach 2                   15:00 Uhr
Trennfeld2/Erlenb.2	 -	 (SG1) Unteralterth./Gerchsh     12:00 Uhr
(SG)Roßbr./Uettin.2	 -	 TV Marktheidenfeld 2                 14:00 Uhr
(SG2) Laudenb./Him.	-	 (SG1) Gramsch/Rimpar 3           14:00 Uhr
spielfrei:		 -	 (SG) TGH 3/Wabü 2                   
spielfrei:			   (SG2) Eußenheim-Gambach 2

 15. SPIELTAG	 (SA.+SO. 08/09.11.2025)

Bergrothenf./Haf.	 -	 FC Thüngen 2          	          Sa.  15:00 Uhr
Unteralterth./Gerch.	-	 Roßbr. 2/Uettingen 3               12:00 Uhr
(SG2) FSG Leinach2	 -	 (SG1) Gramsch./Rimpar 3        12:00 Uhr
Bischbr./Obernd. 2	 -	 (SG1) Trennfeld 2/Erlenbach   12:00 Uhr
(SG) TGH3/Wabü2	 -	 (SC) Eußenheim-Gamb.      14:00 Uhr
spielfrei:			   TV Marktheidenfeld 2
spielfrei:			   (SG2) Laudenbach/Himmelstadt 2

 WE WANT YOU!!!

VEREINSLEBEN GEHT NUR MIT EHRENAMT !
JEDE HILFE IST WILLLKOMMEN

WIR SUCHEN Z.B. HILFE BEI:

	 · Essens- und Getränkeausgabe an Spieltagen oder  Veranstaltungen

	 · Organisatorische Aufgaben				    · Vereins-/Eventmanagement

	 · Platzpflege						      · handwerkliche Tätigkeiten

	 · Jugendarbeit						      · u.v.m. 
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 POKAL-UPDATE

UNSERE JUGEND

seit der letzten Ausgabe des Krackenecho zum Heimspiel gegen den TSV Pflaumheim hat sich viel in den Pokalrunden 
unserer Juniorenteams getan.
 
Unsere U13 hat sich mit einem 2:0 am 21.10.2025 gegen die ligahöhere (SG) FSV Esselbach-Steinmark I durchgesetzt und 
steht somit in der 4. Runde des Eugen-Hain-Pokals. Aufgrund der wetterbedingten Platzverhältnisse und der eingeschränk-
ten Beleuchtung des Trainingsplatz in Waldbüttelbrunn mussten wir das Spiel nach Höchberg auf den Kunstrasen verlegen. 
 
Ebenfalls gegen eine höherklassige Mannschaft setzt sich unsere U15 in der 2. Pokalrunde am 22.10. souverän mit 13:1 
gegen die (SG) SpVgg Giebelstadt durch und steht somit im BFV-Pokal unter den letzten 8 Mannschaften.
 
Schwer hatte es unsere U17, welche am 15.10. gegen die BOL-Mannschaft der JFG Würzburg-Nord mit 1:5 unterlag. Trotz 
dem frühzeitigen Führungstreffer in der 10. Minute und einem Pfostentreffer in der 1. Halbzeit konnte man gegen den 
stark aufspielenden Gegner den Platz nicht als Sieger verlassen und ist somit aus dem ausgeschieden.
 
Am 27.10.2025 kam es wiederum in Höchberg zum Halbfinale des Volks- & Raiffeisenbankpokal der A-Jugend auf Kreisebe-
ne. Hier konnte unsere U19 sich mit einem 4:2 gegen die (SG) Dettelbach und Ortsteile durchsetzen und trifft nun im Finale 
am 12.11.2025 um 18:30 Uhr auf die (SG) ASV Rimpar (in Rimpar). Bei einem weiteren Sieg würde man sich Ende Februar/
Anfang März im Halbfinale auf Bezirksebene mit einem noch auszulosenden Sieger aus den Kreisen Aschaffenburg, Rhön 
oder Schweinfurt messen. 
 
Wir sind unheimlich stolz auf die bisherige erfolgreiche Pokal-Saison unserer Teams und möchten uns an dieser Stelle auch 
bei allen Trainern und Teams bedanken, welche ihre Trainingseinheiten aufgrund der Spiele nicht durchführen konnten.
 
WIR SIND EIN TEAM 
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 CHRONIK ERINNERN SIE SICH NOCH?   HEUTE VOR:

Siegt man im letzten Vorrundenspiel mit 3:1 in Eisingen und ist damit, mit drei Punkten Vorsprung, Herbstmeister. 
Die Tore erzielten Sauer, Metz und Jürgen Feuchter. Bester Spieler der TGH ist aber Keeper Allraun der sich in Top-
form präsentierte.

Trudelt die TGH dem Tabellenende entgegen. Nach acht sieglosen Spielen (3 U / 5 N) und dem  1:3  beim FC Och-
senfurt ist man auf Platz 13 der Bezirksliga West abgerutscht. Nach einem weiteren Unentschieden  am 17.11. gegen 
Niedernberg und einer Niederlage am 01.12.in Großheubach gelingt an den letzten beiden Spielen des Jahres der 
Umschwung. Einem 5-1 Auswärtssieg in Röllbach mit dem 4-fach Torschützen Baunach siegt man  am 15.12. mit 3:0 
gegen Tabellenführer TV Helmstadt (2 x Baunach, 1 X Kohl).                                          

Siegt die TG Höchberg mit 3:0 im Derby bei den Würzburger Kickers. Kickers-Trainer Paul Hupp wollte nach fünf 
Siegen und einem Remis die Erfolgsserie fortsetzen. Die TGH Platz 3, vor dem Würzburger FV und eben den Kickers, 
verteidigen. Nach ausgeglichener ersten Hälfte, treffen in der 2. HZ die Streit-Brüder und Hess für die TGH.

Läuft es nicht rund in Höchberg. Die TGH steht nach einem 1:1 gegen Kahl (Tor: Mantel) nur auf Platz 15 der LL 
Nord. Coach Toni Kramer musste bei Spiel der Reserve mit Verdacht auf Meniskusschaden und Kreuzbandriss  aus-
gewechselt werden, so dass im Spitzenspiel der Kreisliga zwischen dem SSV Kitzingen  und der TGH II, Oldie Thomas 
Fleckenstein mit 43 Jahren aushelfen muss. „Flecki“ macht ein gutes Spiel, kann aber die 1:2 Niederlage nicht verhin-
dern. Damit löst der SSV (27 Punkte) die TGH (26 Punkte) als Spitzenreiter ab.                                             

Zeigt die TGH gegen den TSV Neustadt/Aisch eine Glanzleistung und siegt mit 7:1. Es treffen Bloemer, Ettinger, 
Riedner und Priesnitz, bevor Tobi Riedner mit einem lupenreinen Hattrick zwischen der 61. und 74.Minuten den 
Endstand herstellt. In der Landesliga steht die TGH mit ausgeglichener Bilanz (8S/4U/8N) auf Platz 10. 

Gewinnt die TGH mit 2:0 in Keilberg. Es war ein sehr schweres Spiel, so Coach Grimm nach dem Arbeitssieg beim 
Kellerkind. Schwer bespielbarer Platz und körperlich überlegene Gastgeber machten es in der ersten Halbzeit nicht 
einfach. Ein Kopfballtreffer von S. Lettmann brachte die Führung. Anschließend wurden die vielen Konterchancen 
nicht genutzt, so dass man bis zur Nachspielzeit warten musste, bevor ein Eigentor den Deckel drauf machte.
Die Reserve feiert einen Kantersieg und siegt mit 9:0 gegen den Soccer Club Würzburg. 3 x Lucas Waller, 2 x Marius 
Daig, 2 x Julian Franz und je 1 x Maxi Hanke und Elias Ben Ddamen Taidrini treffen für die (SG1) TGH.

50
JAHREN

40  
JAHREN

20
JAHREN

10
JAHREN

1
JAHR

30
JAHREN
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 UNSERE GETRÄNKE PÄSSE

DIE BONUSKARTE DER ETWAS ANDEREN ART! FREI 
NACH DEM MOTTO: „GEMEINSAM MEHR TRINKEN“.

10 Genuss-Biere unseres Premium -Sponsors, der  
Würzburger Hofbräu für 40,00 € kaufen und das "11." gratis

• Der TGH-Bierpass kostet nur 40,00 € und beinhaltet, so-
wohl die Pfandgebühr
• �Den TGH Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel  

am Getränkestand zu erwerben.
• �Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am   

Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

DIE BONUSKARTE MIT DEM GEWISSEN 
PRICKELN! FREI NACH DEM MOTTO:   

„EINMAL SCHORLE – IMMER SCHORLE“.

10 Secco-Schorle kaufen und nur  
8 Secco-Schorlen zahlen.

• Der TGH-Secco-Schorle-Pass kostet nur 20,00 €
• �Den TGH Secco-Schorle-Pass ist ab sofort bei jedem 

Heimspiel am Getränkestand zu erwerben.
• �Der TGH-Secco-Schorle-Pass ist an allen Heimspielen 
am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

HOL‘
SIE DIR!
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IMPRESSUM | REGELN | DANKSAGUNG

WIR BITTEN UM BEACHTUNG:

1. �Wir bitten zu beachten, dass während den 
Spielen Bild-/Film- und Tonaufnahmen ange-
fertigt werden können. Mit Betreten des Platzes 
haben Sie diese Information an genommen.

2. �Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern, Spielern 
und gegnerischen Fans, denn wir möchten 
friedliche, spannende Spiele ohne Beleidigun-
gen, Diskriminierung, Pyrotechnik und sonsti-
gen Schmähgesängen.

3. Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem wird 
  nicht geduldet! Dies wird mit Stadionverbot  
    und persönlicher Haftung aller entstandenen    
   und aufkommenden Kosten bestraft!

4. Den Anweisungen des Ordnungsdienstes ist 
    unverzüglich nachzukommen!

 REGELN

 IMPRESSUM

HERAUSGEBER:
TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97204 Höchberg

ERSCHEINUNGSWEISE: 
zu allen Heimspielen

ANZEIGEN: 
Konrad Harant und Sebastian Genheimer 
E-Mail: marketing@fussball.tg-hoechberg.de

FOTOGRAFIE: 
TG Höchberg Fußball e.V.	 Sebastian Genheimer
www.bfv.de	  		  Ralph Gerlich
www.sportfotografie.de		  www.anpfiff.info

KONTAKT: 
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

GRAFIK/LAYOUT/HOMEPAGE: 
Sebastian Genheimer
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de
E-Mail: pr@fussball.tg-hoechberg.de

REDAKTION: 
Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Sebastian Genheimer (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)
(SG) TGH/Wabü 1+2 (Spielberichte A- und B-Klasse)

DRUCK: 
Brigitte Scheiner      
Druck- und Verlagsservice
Andreas-Bauer-Straße 8
97297 Waldbüttelbrunn
kontakt@scheiner.de
www.scheiner.de

QUELLENANGABEN: 
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

Die Herausgabe unseres Stadionmagazins 
wird erst möglich durch die  

Unterstützung vieler Firmen und Geschäftsleute. 

An dieser Stelle wollen wir uns daher
aufrichtig für deren Unterstützung bedanken! 

Ohne Ihre Hilfe wäre die Realisierung unseres  
„Kracken-Echos“ nicht möglich. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Augenmerk  
bei Ihren Einkäufen auf die Werbeanzeigen in 

diesem Heft legen würden und so die Belange der 
TG Höchberg Fußball e.V. unterstützen würden. 

Vielen herzlichen Dank!
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Adventsausstellung
22. & 23. November 

 
 

frische Bratwurst 
gegrillt von der 

 Glühwein & Punsch

Höchberg Gewerbegebiet
www.gaertnereihupp.de

Samstag 9 - 18 Uhr &  Sonntag 11- 16 Uhr  
 
Kaffee 

& Gebäck

 Gebrannte 
Nüsse

!




